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Weltgebetstagsfeier in Feuerthalen 

Gedanken für Frieden und Hoffnung  
im Nahen Osten
Der Weltgebetstag bietet jedes Jahr Einblick in die Kultur, Gesellschaft und Religion verschiedener Länder. Die Liturgie  
aus dem Herkunftsland wird jeweils im Rahmen einer Feier der ökumenischen Kirchgemeinde Feuerthalen vorgetragen. 
Dieses Jahr stand das Land Palästina im Mittelpunkt. Keine einfache Aufgabe für das Feuerthaler Weltgebetstagskomitee.

Julia Tarczali	

Die Liturgie zum Weltgebetstag 
2024 kommt aus Palästina, ei-
nem Gebiet, auf das die ganze 
Welt derzeit schaut. Die Wahl 
Palästinas als diesjähriges Welt-
gebetstagsland war zufällig und 
wurde vom internationalen 
Weltgebetstagskomitee bereits 
vor sieben Jahren bestimmt. 
Doch der blutige Angriff der  
Hamas auf die jüdische Bevöl-
kerung am 7. Oktober 2023  
erschütterte die Welt. Die  
Meinungen zu den Geschehnis-
sen im Gaza-Streifen gehen aus-
einander. Die anhaltenden Kon-
flikte stellten das Feuerthaler 
Organisationsteam des Weltge-
betstags 2024 vor besondere He-
rausforderungen. «Wir haben 
lange gezögert, ob wir die Welt-
gebetstagsfeier dieses Jahr 
durchführen sollen», so Margrit 
Späth, Präsidentin der Refor-
mierten Kirchenpflege Feuer-
thalen. In enger Zusammenar-
beit mit der ökumenischen 

Kirchgemeinde Laufen haben 
sie sich jedoch für die Durch-
führung der Weltgebetstagsfei-
er entschieden. Das Feuerthaler 
Organisationsteam mit Anita 
Bürgin, Yvonne Staub, Regina 
Maier, Angelika Nyffenegger 
und Margrit Späth präsentierte 
die Liturgie nach mehreren An-
passungen im Begleitheft am 1. 
März in der katholischen Kirche 
Feuerthalen. Späth erläutert: 
«Am Weltgebetstag geht es nicht 
um Politik, sondern darum, der 
kleinen Minderheit der christli-
chen Palästinenserinnen Aus-
druck zu geben. Wir beziehen 
keine Stellung für oder gegen 
ein Land. Wir wollen den paläs-
tinensischen Frauen die Gele-
genheit geben, ihre Sicht zu äus-
sern und informieren über das 
Land Palästina.» 

Palästina: ein winziger 
Fleck im Nahen Osten
Zu allen Zeiten haben auf dem 
Küstenstreifen Gazas verschie-
dene Völker gelebt. Die palästi-
nensischen Verfasserinnen der 

Das Feuerthaler Weltgebetstagskomitee mit Anita Bürgin, Margrit Späth, 
Yvonne Staub, Regina Maier, Angelika Nyffenegger und ihre Helferinnen.

Die Besucherinnen und Besucher reichten das «Band des Friedens» durch die Reihen – für Liebe, Mut und 
Zusammengehörigkeit auf unserer Welt.
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ten «Liebe, Gerechtigkeit, Mut 
und Zusammengehörigkeit», 
das sogenannte «Band des Frie-
dens», durch die Zuschauerrei-
hen in der katholischen Kirche. 
Dabei forderten sie die Besuche-
rinnen und Besucher auf, sich 
Gedanken darüber zu machen, 
was er oder sie zum Frieden auf 
dieser Welt beiträgt. Gemein-
sam beteten die Teilnehmenden 
am Weltgebetstag für Frauen 
überall auf der Welt, für Men-

schen in Not und dafür, dass der 
«Frieden» im Gaza-Streifen kei-
ne Utopie bleibt, sondern Wirk-
lichkeit wird. Nach tosendem 
Applaus für die Musikgruppe 

«Dusha» liess das Feuerthaler 
Weltegebtstagskomitee und sei-
ne Gäste den Abend bei einem 
orientalischen Imbiss ausklin-
gen.

Weltgebetstags-Liturgie be-
schreiben ihr Land als «winzi-
gen Fleck im Nahen Osten», der 
für die drei abrahamitischen Re-
ligionen von Bedeutung ist: Ju-
dentum, Christentum und Is-
lam. Bis heute hat der 
Küstenstreifen wertvolle Res-
sourcen. Streitpunkte sind 
Land, Wasser und die Rechte, 
um Brunnen zu bauen. Die Be-
völkerung von Palästina lebt 
grösstenteils in Flüchtlingsla-
gern. Handwerkliche Traditio-
nen werden hochgehalten und 
die Familie ist für die palästi-
nensischen Menschen sehr 
wichtig. An der Weltgebetstags-
feier erzählten die Feuerthale-
rinnen die Geschichten drei  
palästinensischer Frauen. Sie 
sprachen von Hoffnung, Durch-
haltevermögen, über ihre Fami-
liengeschichten und darüber, 
was es bedeutet, sein Zuhause 
zu verlieren. Ihre Erzählungen 
zeigen, wie viel Kraft es gibt, das 
Leben in Liebe zu leben.

In musikalischer Begleitung 
der Musikgruppe «Dusha» 
reichten die Feuerthalerinnen 
ein Band aus Stoff mit den Wor-

Gedanken für Frieden 
und Hoffnung im Nahen 
Osten

Fortsetzung von Seite 1

Die Musikgruppe «Dusha» bereicherte die Feier mit ihren orientalischen Klängen. Fotos: zvg

Bauamt

Bauprojekte
Tessaro Claudio und Giulia, Kleinriedweg 15, 7247 Saas: 
Abbruch bestehendes Einfamilienhaus, Neubau Einfamilien-
haus in Holzbauweise, Wohnzone 1.6, Kat.-Nr. 1209, Assek.-
Nr. 564, Kirchweg 127, 8245 Feuerthalen;

WBG Feuerthalen – Langwiesen, Feuerthalen: Anbau Bal- 
kone an West-, Nord- und Ostfassade, Einbau Wohnung im 
bestehenden Dachgeschoss, Wohnzone 2.5, Kat.-Nr. 1962, 
Assek.-Nr. 782, Erlenstrasse 2, 8245 Feuerthalen;

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerech-
net, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an  
gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 15. März 2024	 Gemeinderat Feuerthalen
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Lukas, 1. Klasse Feuerthalen, Schuljahr 2022/2023::
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Es Langwieser Gschichtli – um seinen Wohnort als heimelig zu empfinden 

Das Langwieser Glogge- und Zyttürmli 
Hoch oben auf dem Satteldach des Kindergarten Langwiesen sitzt ein schmuckes Uhrentürmli, in dem ein Glöggli  
die Stunden schlägt. Es ist ein Relikt aus der Zeit, als die Gemeinde noch selbständig war, und das Gebäude 1867 als  
Schul- und Gemeindehaus eingeweiht wurde.

Werner Wocher

Im Drama der Wallenstein-Trio-
logie von Friedrich Schiller 
taucht das Zitat auf: «Dem 
Glücklichen schlägt keine Stun-
de», d.h. nur wem die Zeit egal 
ist, der kann sich glücklich 
schätzen. In unserer betriebsa-
men Zeit und auch schon früher, 
ist das Wissen wieviel Uhr ist es, 
eine Notwendigkeit. Das Glück-
lichsein für die Langwieser be-
schränkt sich heutzutage auf  
die Zeit von 18.00 Uhr abends bis 
5.00 Uhr morgens, denn da ist 
der Glockenschlag eingestellt. 

Als Einwohner, im Hör- und 
Sichtbereich des Aktionstürm-
chens lebend, nimmt man es 
gerne wahr, denn es ist auch ein 

Stück Seele und der Mittelpunkt 
von Langwiesen. In meiner Be-
flissenheit, mich mit dem Leben 
und der Geschichte hier ausein-
ander zu setzen, wollte ich end-
lich mal etwas über das Innen-
leben wissen.

 Der Weg führte zu Georgina 
Hürlimann die seit 26 Jahren im 
1. Obergeschoss des Gebäudes 
wohnt und das Glöggli zu be-
stimmten Zeiten wie bei der Hi-
lariabdankung, Sonntags um 
19.00 Uhr oder bei der Beerdi-
gung eines Langwiesers oder 
einer Langwieserin als Toten-
glöggli läuten lässt. Sonst aber 
läuft die Uhr und der Glocken-
schlag mit einer Glockenläut-
maschine seit 1996 vollautoma-
tisch über Funksteuerung. 

Was ist das für ein Glöggli? 
dachte ich mir und kraxelte ge-
spannt die senkrecht ange-
brachte Leiter (eher eine Hüh-
nerleiter) hinauf in das Türmli. 
Im Halbdunkel mit dickem 
Staub und Spinnennetzen um-
geben, konnte ich nun meine 
Entdeckung, ein wunderschö-
nes Glöggli, wahrnehmen:

Die Glockenkrone besteht aus 
einem Henkel in Längsrichtung 
und zwei Querhenkeln die an 
den Aussenseiten mit Fratzen 
modelliert sind. Den Glocken-
hals schmücken Girlanden mit 
Blumenmotiven und Quasten. In 
der Glockenflanke ist die In-
schrift: «Langwiesen 1867» mit 
einem Doppelblattmotiv zu se-
hen und den unteren Glocken-
wolm ziert eine Kette aus in sich 
gegliederten Ringen. Im unteren 
Glockenrand ist die Inschrift 
«Gegossen von Jakob Keller in 
Zürich 1867» zu lesen.

Ursprünglich wurde die Glo-
cke vom darunter liegenden 
Dachgeschoss aus, mit einem 
Seil, zum Schlagen oder Läuten 
gebracht. Zu den Zeiten als 
Langwiesen noch von Wald-, 
Feld- und Landwirtschaft ge-
prägt war, läutete die Glocke 
nebst den üblichen Erfordernis-
sen noch um 18.00 Uhr den Fei-
erabend ein. Seit 1996 ist das 
Glockenläuten von Hand nicht 
mehr notwendig, denn der Glo-
ckenschlag erfolgt seither mit 
einem Hammer vollautomatisch 
mit Funksteuerung und zwar die 
Stunde mit den Anzahl Schlägen 
und die halbe Stunde mit jeweils 
einem Schlag.

Möge uns allen im Sicht- und 
Schallbereich der Glocke woh-
nenden Langwieser noch viele 
Jahre die Zeit vermittelt wer-
den, bis einst nach einem erfüll-
ten Leben für uns auch einmal 
das Totenglöggli läutet.

Das Dachreiter-Türmli mit Zifferblatt, Schallaustrittöffnung und Windfahne.

Ansicht der Glocke am drehbaren Tragbalken 
(Joch) hängend mit Klöppel.

Der obere Glockenteil mit den menschlichen 
Fratzen am Henkel und den Girlandenmotiven am 
Glockenhals.

Die Inschrift Langwiesen in der Flanke und die 
Zierkette im Untersatz der Glocke. Fotos: ww

« Studierende und AHV?  
Mindestbeitrag oder 
mehr?»

Die Antwort  
finden Sie hier:  
www.svazurich.ch/
studierende
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seiner Begrenzung des anstei-
genden Kohlfirstwaldes wegen 
seiner erhobenen Lage auch das 
Feuerthaler Oberdorf genannt 
wird.      

Ganz charakteristisch ist der 
Höhenunterschied abzulesen, 

wo vom Zentrum aus die Bahn-
hofstrasse als Rampe die Ver-
bindung zum Oberdorf herstellt 
und durch seine abschüssigen 
Wiesenflächen wie ein Wall 
wirkt.  Oben stehen zehn Wohn-
häuser die mit ihren Giebeln ei-

ne gewisse Abwehrhaltung de-
monstrieren und wie stille 
Wächter in Reih und Glied an 
der Bergkante stehen. Die obers-
ten, im einheitlichen Baustil und 
in der Flucht der Bahnhofstras-
se stehenden Mehrfamilienhäu-

ser lenken in einer Kurve den 
Zugang von unten her zum 
Oberdorf ein und bilden somit 
die Nordpforte.

Feuerthalen «life»
Werner Wocher

Es ist doch mal interessant Feu-
erthalen einmal auf eine ganz 
andere Darstellungsart zu se-

hen. Ein Foto gibt das Motiv wie 
es ist perspektivisch wieder. 
Beim Zeichnen eines Motives ist 
das genaue Ergebnis von der 
Sicht und des Darstellungsver-
mögens des Zeichners abhän-
gig. Warum nicht mal das Motiv 

flächig also zweidimensional im 
Architektenstil zeichnen!

Bereits im Feuerthaler Anzei-
ger Nr. 20 vom 7. Oktober 2022 
habe ich mit einer Doppelseite 
der Ansicht vom Feuerthaler 
Zentrum angefangen, ein Teil 

unseres Ortes in diesem Stil zu 
präsentieren. Die Kernzone, das 
Zentrum und die am Rhein lie-
gende Wohnzone bilden den 
unteren Teil der Gemeinde, wo-
bei der südliche, dem Kohlfirst 
zugeordnete Gemeindeteil mit 
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Willkommene Abwechslung im Zentrum Kohlfirst

Das «Museum im Zeughaus» zu Besuch
Auslösender Moment war eine Anfrage von Herrn von der Linden, Aktivierungsfachmann im Pflege- und Alterszentrum 
Kohlfirst Feuerthalen, ob das Museum im Zeughaus eventuell ein Angebot für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
anbieten würde. 

Nun ist es leider so, dass das Mu-
seum zurzeit noch aus baulichen 
Gründen für Leute, welche nicht 
gut zu Fuss unterwegs sind, nur 
bedingt begehbar ist und ihnen 
somit ein Teil unserer schönen 
Ausstellungen verwehrt bleibt. 
Die Anfrage motivierte unser 
Team aber, etwas Neues zu wa-
gen. Warum nicht eine Ausstel-
lung zu den Leuten bringen? Das 
Museumsteam, welches sich 
ausschliesslich aus Freiwilligen 
zusammensetzt, liebt solche He-
rausforderungen. So umfasst das 
reiche Angebot an Führungen 
auch solche für Schulen oder 
auch Gehörlose. Für alle Ansprü-
che wird zielgerichtet und mit 
Freude ein passendes Programm 
gestaltet.

Kleider machen Leute! Unter 
diesem Titel von Gottfried Keller 
konnte Erwin Müller eine schöne 
Anzahl interessierter Bewohne-
rinnen und Bewohner des Zent-
rums Kohlfirst mit einem Referat 
auf eine kleine Zeitreise durch 
die aktuelle Ausstellung «far-
benfroh – feldgrau – getarnt», 
die Schweizer Militäruniform im 
Einfluss von Mode und Ge-
schichte mitnehmen. Passend 
zum Thema war der Referent in 
einer blauen Uniform mit Zwei-
spitz und Federbusch angetre-
ten. Nach einer kurzen Vorstel-
lung des Museums und den 
Aktivitäten des Museumsteams 
begann die Zeitreise mit der Vor-
stellung der wesentlichen Kom-
ponenten der militärischen Be-
kleidung sowie einem Vergleich 
der modischen Einflüsse mit der-
selben. Zur Verstärkung des ge-
sagten lagen diverse Gegenstän-
de bereit, vom Dreispitz bis zum 
Hooraff (Felltornister), so dass 
die Anwesenden, dem Museums-
konzept entsprechend, die Mate-
rie auch 1:1 sehen und berühren 
konnten. Von den bunten kanto-
nalen Uniformen, welche mo-
disch häufig von fremden Diens-
ten geprägt waren über die 
unruhigen Zeiten bis zur Grün-
dung des Bundesstaates 1848 
veranschaulichte der Referent 

die Veränderungen der Unifor-
men in Sachen Form, Schnitt und 
Farbe, besonders augenfällig bei 
den Kopfbedeckungen zu verfol-
gen. Nicht unerwähnt bleiben 
durfte dabei die eidgenössische 
Feldbinde und deren Sinn als 
Zeichen der Einheit und des Zu-
sammenhalts. Die Einflüsse der 
immer technischer werdenden 
Kriegsführung auf die Unifor-
men und Ausrüstungen der Sol-
daten in der Zeit zwischen 1871 
bis Ende des 1. WK waren gross. 
Die Farben wichen dem Feld-
grau, die Kopfwehgamelle 
(Stahlhelm) ersetzte das Käppi.

Ein kleiner Abstecher ins Hôtel 
de la Gare in Courgenay zur be-
kannten Gilberte erfreute die 
Anwesenden und animierte zum 

Mitsingen. Anschauliche Einbli-
cke in das Soldatenleben gaben 
die Module Fahrküche, Inspek-
tion und Kompanie-Büro. Ga-
melle, drei «Nödeli», Dienst-
büchlein und vieles mehr, was 

den Soldaten in seinem militäri-
schen Leben begleitet. Vielfältig 
wurden die Erinnerungen der 
Anwesenden bei den Modulen 2. 
Weltkrieg bis Kalter Krieg und 
Armee 61 geweckt. Jugenderin-
nerungen an eine schwere Zeit 
und Vergleiche zur heutigen Si-
tuation. Bei den Männern an ihre 
Diensttage im «Tannigen» oder 
im «Vierfruchtpyjama» wie der 
Tarnanzug in der Soldatenspra-
che auch genannt wurde. Nach 
den Uniformen der Ordonanzen 
90/95 und unter dem im Ein-
gangsbereich aufgehängten Fall-
schirmaufklärer in heutiger Aus-
rüstung endete die Zeitreise.

Als kleines Präsent durften 
sich die anwesenden an Militär-
biscuits und Militärschokolade 
erfreuen.

Gerne wurde im Anschluss die 
Gelegenheit zum Gespräch und 
erzählen von erlebtem genutzt. 
Absolut spannend und motivie-
rend. Wir kommen gerne wieder 
nach Feuerthalen.

Erwin Müller

Foto: Jürg Reist

www.meinekosmetikerin.ch 

Kulturelle Anlässe

Erzählzeit ohne Grenzen:
Lesung in Feuerthalen
Literatur bewegt wieder einmal die ganze Region. Vom 6. bis 
14. April findet eine weitere Ausgabe des grenzüberschreiten-
den Literaturfestivals «Erzählzeit ohne Grenzen» statt. 
Die Gemeinde Feuerthalen nimmt auch in diesem Jahr an der 
Veranstaltung teil und präsentiert den Einwohnerinnen und 
Einwohnern folgende Lesung:

Roman:	 «Das Gras auf unserer Seite»
		  Kessie, Grit und Charly haben den Fortpflanzungs-
		  drang ihrer Altersgenossinnen und -genossen seit
		  jeher mit amüsierter Verwunderung beobachtet.
		  Doch mit Mitte vierzig stellen einige überraschende
		  Ereignisse nochmals alles infrage.

Autorin:	 Stefanie de Velasco (D)
Datum: 	 Mittwoch, 10. April 2024
Zeit:	 19.00 Uhr 
Ort:	 Aula Schulhaus Stumpenboden 

Im Anschluss an die Lesung wird ein Apéro offeriert.
Der Gemeinderat würde sich über ein reges Interesse freuen!

8245 Feuerthalen, 15. März 2024	 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Projekt Sieberblick

Petition positiv aufgenommen
(ks) Am 15. Mai 2023 hat die Inte-
ressengemeinschaft Burghügel 
bei der Zürcher Planungsgruppe 
Weinland (ZPW) ihre Petition 
«Wiederbelebung Sieberblick 
auf dem Burghügel im Cholfirst» 
eingereicht. In ihrer Medienmit-
teilung vom 7. März 2024 infor-
mieren die Petitionäre nun über 
die Antwort der ZPW auf ihren 
im Januar eingereichten Fra-
genkatalog.

Demnach habe der ZPW-Vor-
stand das Anliegen positiv auf-
genommen. Ein Antrag zur Aus-
sichtsplattform sei bei der 
nächsten Revision/Teilrevision 
– diese finden in der Regel alle 
zwei bis drei Jahre statt – vorge-
sehen. Vorgängig muss der An-
trag im Rahmen des üblichen 
Verfahrens vertieft geprüft und 
anlässlich dieser Vorprüfung 
mit dem Kanton koordiniert 
werden. Bewilligungsorgan für 

eine allfällige Realisierung des 
konkreten Projektes ist die Ge-

meinde Feuerthalen, mit wel-
cher in der Folge auch die De-

tails des Betriebes zu klären 
sind.

Vision der Petitionäre: Die Aussichtsplattform Sieberblick auf dem Burghügel. Visualisierung: zvg

Seniorennachmittag
Mittwoch, 20. März 2024, 14.30 Uhr  
in der Mehrzweckhalle Stumpenboden

«Ned i dim Alter!»
mit dem Senioren-Theater Hallau

Anmelden können sie sich bis Montag,
18. März 2024 bei Käthi Grau 079 306 21 24 oder
per Mail an kaethi@grau.ch.

Wer einen Fahrdienst benötigt meldet sich
bei Maja Himmelberger Tel. 052 659 40 16 an.

ORTSVERTRETUNG 
FEUERTHALEN-
LANGWIESEN

Mehr als Ihre Druckerei. KO

MPE
TENT
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R TLEISTU
NGSST

ARK

LEISTU
NGSST

ARK

Tel. 052 550 53 53, Fax 052 550 53 59 
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Landolt AG 
Grafischer Betrieb 
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen

• Für je volle Fr. 200.– Rechnungs- 
 betrag gibt es jeweils einen  
 Aufkleber für die Treuekarte.

• Ist die Karte voll, hat sie einen  
 Wert von Fr. 100.–. 

• Dieser Betrag wird mit dem  
 nächsten Auftrag verrechnet.
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Treuepunkte

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Truppenführer (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

www.feuerwehr-ausseramt.chinfo@feuerwehr-ausseramt.ch

Weniger ist mehr

Überkonsum verschärft den Klimawandel. 
Das bedroht die Lebensbedingungen im Süden. Jeder Beitrag zählt.  

sehen-und-handeln.ch 

RZ_WenigerMehr_OEK24_286x213_ZT_UNCOATED_D.indd   1RZ_WenigerMehr_OEK24_286x213_ZT_UNCOATED_D.indd   1 16.08.23   10:1216.08.23   10:12
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seiner Begrenzung des anstei-
genden Kohlfirstwaldes wegen 
seiner erhobenen Lage auch das 
Feuerthaler Oberdorf genannt 
wird.      

Ganz charakteristisch ist der 
Höhenunterschied abzulesen, 

wo vom Zentrum aus die Bahn-
hofstrasse als Rampe die Ver-
bindung zum Oberdorf herstellt 
und durch seine abschüssigen 
Wiesenflächen wie ein Wall 
wirkt.  Oben stehen zehn Wohn-
häuser die mit ihren Giebeln ei-

ne gewisse Abwehrhaltung de-
monstrieren und wie stille 
Wächter in Reih und Glied an 
der Bergkante stehen. Die obers-
ten, im einheitlichen Baustil und 
in der Flucht der Bahnhofstras-
se stehenden Mehrfamilienhäu-

ser lenken in einer Kurve den 
Zugang von unten her zum 
Oberdorf ein und bilden somit 
die Nordpforte.

Feuerthalen «life»
Werner Wocher

Es ist doch mal interessant Feu-
erthalen einmal auf eine ganz 
andere Darstellungsart zu se-

hen. Ein Foto gibt das Motiv wie 
es ist perspektivisch wieder. 
Beim Zeichnen eines Motives ist 
das genaue Ergebnis von der 
Sicht und des Darstellungsver-
mögens des Zeichners abhän-
gig. Warum nicht mal das Motiv 

flächig also zweidimensional im 
Architektenstil zeichnen!

Bereits im Feuerthaler Anzei-
ger Nr. 20 vom 7. Oktober 2022 
habe ich mit einer Doppelseite 
der Ansicht vom Feuerthaler 
Zentrum angefangen, ein Teil 

unseres Ortes in diesem Stil zu 
präsentieren. Die Kernzone, das 
Zentrum und die am Rhein lie-
gende Wohnzone bilden den 
unteren Teil der Gemeinde, wo-
bei der südliche, dem Kohlfirst 
zugeordnete Gemeindeteil mit 



8
Rosenverkauf 16. März 2024
Gönnen Sie sich am Samstag-
morgen nicht nur einen Kaffee 
oder ein Gipfeli, sondern auch 
eine Rose.

Rosen haben zwar noch nicht 
Saison, trotzdem dürfen wir mit 
einer Rose oder einem Bouquet 
uns selber und anderen eine 
Freude bereiten.

Mit dem Kauf einer oder meh-
rerer dieser Rosen unterstützen 
Sie das Anliegen für eine ge-
rechtere Welt. Schenken Sie Ro-
sen zugunsten von Fastenaktion 
und HEKS und Partner sein.

Die Rosen tragen das Fair-
trade-Max-Havelaar Gütesiegel.

 Auch dieses Jahr werden wir 
wieder vor dem Schwarzbrün-
neli sein. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Feuerthaler Anzeiger Nr. 6 / 15. März 2024	 LOKALES  / POLITISCHE GEMEINDE

Samstag, 16. März 2024 ab 8.00 Uhr  
vor dem Schwarzbrünneli in Feuerthalen

Heizungs- 
Anlagen 

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66 
Ebnatring 25 

8207 Schaffhausen 

Reinhören unter 
www.angehoerige-pflegen.ch

Podcast 
für betreuende 
Angehörige

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint jeden zweiten 
Freitag gemäss Erscheinungsplan und wird gratis 
in alle Haushaltungen von Feuerthalen und Lang-
wiesen verteilt.
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Öffnungszeiten im 
Gemeindehaus an Ostern
Gemeindeverwaltung und Werkhof
bleiben vom Donnerstag, 28. März 2024 ab 15.00 Uhr bis
und mit Montag, 1. April 2024 geschlossen.

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an unseren
Friedhofvorsteher Marcus Vieli (Handy 079 368 38 32).

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt
bleiben vom Donnerstag, 28. März 2024 ab 15.00 Uhr bis
und mit Montag, 1. April 2024 geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen
Ihnen frohe Ostern!

8245 Feuerthalen, 15. März 2024	 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
SA	 16. März	 ab 8.00 Uhr	 Rosenverkauf 
			   Ökumenische Fairtrade-Aktion
			   vor dem Restaurant Schwarzbrünneli
SO	 17. März	 10.00 Uhr	 Suppentag:
	 	 	 zäme fiire – zäme ässe – zäme sii
			   Ökumenischer Gottesdienst mit dem
			   Projektchor «Singen für alle» und Kinder-
			   feier zeitgleich. Im Anschluss gemeinsames
			   Mittagessen und Workshops für Kinder und
			   Jugendliche. 
			   In der Mehrzweckhalle Stumpenboden
MI	 20. März	 14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag
			   mit dem Senioren-Theater Hallau
			   in der Mehrzweckhalle Stumpenboden
		  16.00 Uhr	 «Kolibri» im Reformierten Zentrum Spilbrett
		  20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis, Pfarrer Andreas Palm
			   im Reformierten Zentrum Spilbrett
FR	 22. März	 17.30 Uhr	 «Domino»
			   im Reformierten Zentrum Spilbrett
SO	 24. März		  Palmsonntag
		  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
			   Pfarrerin Karin Marterer
			   Lukas Stamm, Orgel
			   Mitwirkung des 3. Klass-Untis
	 	 	 Anschliessend Chilekafi
		  19.00 Uhr	 Einstimmung in die Woche
		  ab 18.30 Uhr	 Ankommen und Einsingen
			   in der Reformierten Kirche
DO	 28. März	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen 
			   in der Katholischen Kirche

SO	 17. März	 9.30 Uhr	 Die Eucharistiefeier in Feuerthalen entfällt.
		  10.00 Uhr	 zäme fiire – zäme ässe – zäme sii
			   Suppentag – Ökumenischer Gottesdienst
			   mit dem Projektchor «Singen für alle» und
			   Kinderfeier zeitgleich in der Mehrzweckhalle
			   Stumpenboden in Feuerthalen. 
			   Im Anschluss gemeinsames Mittagessen
			   und Workshops für Kinder und Jugendliche.
			   Kampagne Fastenaktion / HEKS Brot für 
			   alle.
MI	 20. März	 14.30 Uhr	 Seniorennachmittag der Pro Senectute
			   in der Mehrzweckhalle Stumpenboden
			   in Feuerthalen.
			   Programm: Seniorentheater, Hallau. 
			   Anmeldung bitte bis 18. März an
			   kaethi@grau.ch oder 079 306 21 24.
		  18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier.
DO	 21. März	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, ein
			   fröhlicher Singmorgen in Gruppen in der
			   ref. Kirche in Laufen am Rheinfall mit
			   gemeinsamem Znüni im Begegnungs-
			   zentrum Mesmerschüür.	
SO	 24. März		  Palmsonntag
		  10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Feuerthalen.
			   Im Anschluss Apéro.
		  18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Uhwiesen.
			   Im Anschluss Apéro
MI	 27. März	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
		  19.00 Uhr	 Eucharistie mit Bussfeier. Im Anschluss
			   besteht die Möglichkeit zur Beichte.
DO	 28. März	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen,
			   ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in der
			   kath. Kirche in Feuerthalen mit gemein-
			   samem Znüni im Pfarreizentrum.
DO	 28. März		  Gründonnerstag
		  20.00 Uhr	 Feier vom Letzten Abendmahl in
			   Feuerthalen mit stimmungsvollen Taizé-
			   Liedern und der Mitwirkung von Oberstufen-
			   schülerInnen. Im Anschluss besteht die
			   Möglichkeit zur stillen Anbetung.
FR	 29. März		  Karfreitag
		  15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu in
	 	 	 Kleinandelfingen. Der Classic-Chor singt
			   in Begleitung einer Solistin und eines
			   Streichensembles und Hackbrett die
			   «Toggenburger Passion» von Peter Roth.
	Fahrdienst erwünscht? 		  Bitte melden Sie sich im Pfarreisekretariat!
SA	 30. März		  Osternacht
		  21.00 Uhr	 Osternachtfeier in Feuerthalen beginnend
			   am Osterfeuer draussen mit dem Ent-
			   zünden der Osterkerze, feierlicher Einzug in
			   die Kirche, danach Tauferneuerung und
	 	 	 Eucharistiefeier mit Musik für Querflöte und
			   Orgel. Im Anschluss Eiertütschen.
SO	 31. März		  Ostersonntag	
		  10.00 Uhr	 Feierlicher Auferstehungsgottesdienst in
	 	 	 Kleinandelfingen. Der Classic-Chor singt in
			   Begleitung eines Streichensembles die
			   «Thurgauer Jubiläumsmesse» von Heinrich
			   Walder. Im Anschluss Eiertütschen.
	Fahrdienst erwünscht? 		  Bitte melden Sie sich im Pfarreisekretariat!
MO	 1. April		  Ostermontag
		  9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.

Altpapier- und 
Altkartonsammlung

Am Samstag, dem 23. März 2024 findet die Altpapiersammlung in Feuer-
thalen und Langwiesen statt. Wir sammeln Papier und Karton getrennt. 
Altpapier und Altkarton sind getrennt und sauber gebündelt (keine Plas-
tikschnüre, keine Strümpfe) am Strassenrand bis spätestens 8.00 Uhr 
(Sammeltag) bereitzustellen.

Nicht zur Sammelware gehören:
• Plastik- und Papiertragetaschen 	 • Waschmittelpackungen
• Metallklammern 	 • Abfallsäcke
• Getränkepackungen, Tetrapackungen 	 • Abfall generell
• plastifizierte Prospekte und Verpackungen 	 • Styropor
• alle Materialien ausser Papier und Karton

Altpapierbündel, welche die oben genannten Materialien enthalten, und 
andere Gegenstände und Materialien werden nicht mitgenommen! 

Sollte Ihr Altpapier bis 18.00 Uhr nicht abgeholt worden sein, oder bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Chantal Maier, Tel. 079 176 36 06.

Herzlichen Dank

Pfadiabteilung
Feuerthalen
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Veranstaltungen März / April 2024
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 	 Veranstalter
	SA	 16. März	 14:00	 Pfadi Schnuppertag	 Parkplatz «Schulhaus Stumpenboden»	 Pfadi Feuerthalen
	SO	 17. März	 10:00	 Ökumenischer
				   Familiengottesdienst 	 Mehrzweckhalle Stumpenboden	 Römisch-katholische Kirchgemeinde
	MO	 18. März		  Yoga für Frauen	 Hebammenpraxis Kunterbunt	 Verena Holscher
	DI	 19. März	 19:00	 Lauftreff für Jung und Alt	 Parkplatz Schulhaus Stumpenboden	 Germano Monterosso
	MI	 20. März	 9:00	 Mütter- und Väterberatung	 Reformiertes Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss	 Zentrum Breitenstein
	MI	 20. März	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
	MI	 20. März	 14:30	 Seniorennachmittag	 Mehrzweckhalle Stumpenboden	 Pro Senectute OV Feuerthalen-Langwiesen
	FR	 22. März	 20:00	 Madis Kultur-Beiz	 Madis-Bar		  Team Madis-Bar
	MO	 25. März	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident
				   (auf Voranmeldung!)	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
	MO	 25. März		  Yoga für Frauen	 Hebammenpraxis Kunterbunt	 Verena Holscher
	DI	 26. März	 19:00	 Lauftreff für Jung und Alt	 Parkplatz Schulhaus Stumpenboden	 Germano Monterosso
	MI	 27. März	 9:00	 Café International	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International
	MI	 3. April	 9:00	 Mütter- und Väterberatung	 Reformiertes Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss	 Zentrum Breitenstein
	MI	 3. April	 9:00	 «Müsli»-Treff in Feuerthalen	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 OK «Müsli»-Treff
	MI	 3. April	 19:00	 Elternworkshop:
				   Pubertät – kein Grund zur Panik	 Zentrum Breitenstein	 Zentrum Breitenstein
	FR	 5. April	 19:30	 Generalversammlung
				   Turn- und Sportverein Feuerthalen	 Pfarreizentrum Kath. Kirche	 Turn- und Sportverein Feuerthalen
	FR	 5. April	 20:00	 Madis Kultur-Beiz	 Madis-Bar		  Team Madis-Bar
	MO	 8. April	 13:30	 Gemeinsam statt einsam	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Bea Brandenberger
	MO	 8. April	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident
				   (auf Voranmeldung!)	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
	MO	 8. April		  Yoga für Frauen	 Hebammenpraxis Kunterbunt	 Verena Holscher
	DI	 9. April	 19:00	 Infoveranstaltung:
				   Alkohol, Vapen, Kiffen	 Zentrum Breitenstein	 Zentrum Breitenstein
	MI	 10. April	 9:00	 Café International	 Reformiertes Zentrum Spilbrett	 Team Café International
	MI	 10. April	 19:00	 Erzählzeit ohne Grenzen:
				   Lesung in Feuerthalen	 Aula Schulhaus Stumpenboden	 Gemeinderat

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Gemeinde- und Schulbibliothek Feuerthalen
Schulhaus Stumpenboden Feuerthalen

Begegnung mit der Welt
der Bilderbücher
Wir laden alle Kinder von 4–6 Jahren in die Bibliothek ein,
um Ostergeschichten zu erleben.				  

Wann: 	 Mittwoch, 20. März 2024
	 14.00 – ca. 15.00 Uhr
Wo:	 Gemeinde- und Schulbibliothek Feuerthalen,
	 Schulhaus Stumpenboden

Wir freuen uns, mit dir die Welt der Bilderbücher zu entdecken. 

Das Bibliotheksteam 

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz...................................... 144
Feuerwehr..................................... 118
Bienen- und ..................  052 741 47 00
Wespennester ...............  079 346 45 43

Polizeinotruf................................ 117
Giftnotruf...................................... 145
SPITEX ........................ 052 551 15 20


